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Aus dem Inneren dieses unendlichen Lichtkreises treten hervor: 

       Diese Versammlung taucht jetzt im täglichen Leben als Thema 
und Gedankenform des heiligen Sonnenjahres 2020 auf: 

Das Auge göttlicher Freiheit 
Heilige Kommunion im Sonnenbewusstsein 
Das Portal himmlischer Libertät durch den weiblichen Strahl 
Geistige Freiheit durch die Dispensation des Siebenten Strahls 
Kristallvision der Wahrheit durch das kosmische Dritte Auge  
Wie uns Alpha und Omega nahegelegt haben, richten wir uns 
(ICH BIN) mit allen Sonnen aus und sind Sonnen der Sonne 
auf Erden. Wir drücken (ICH BIN) das solare Christus-Be-
wusstsein aus. 
Wir sind (ICH BIN) die Menschheit, bereit fürs große, kosmi-
sche Einatmen. 
In den Worten des geliebten Johannes (Offenbarung 1;8): 
„ICH BIN das A und O, der Anfang und das Ende, spricht Gott 
der Herr, der da ist und der da war und der da kommt, der 
Allmächtige.“ 
Wir sind (ICH BIN) die Ankunft der nächsten Lebenswelle. 
Wir halten (ICH BIN) heilige Kommunion im solaren Be-
wusstsein. 

x 
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(selbstlos und nur als ewige Flamme atmend, Zentripetal- und Zentrifugalkräfte 

in vollkommener Ausgeglichenheit)

ICH BIN das Einatmen und Aufnehmen des Heiligen Feuers aus 
dem solaren Kraftfeld dieses Jahres, die kohäsive Macht göttlicher 

Liebe.  

ICH BIN das Ausdehnen und Projizieren dieses Kraftfeldes in die 

Menschheit und vereinige alles Leben in seinem aufgestiegenen Zu-

stand. 

Das Ein- und Ausatmen in diesem Sonnenjahr klärt und erhebt un-
sere geistige Vision und offenbart das Auge göttlicher Freiheit. Die 
Kristallvision höherer Frequenz lässt vor uns das Sonnenbewusst-
sein klar erscheinen, als würde uns ein Scheibenwischer die Sicht 
freiwischen.  

Beim Einatmen: Durch die vier Seiten des kosmischen Malteser-
kreuzes atmen wir die kohäsive Macht göttlicher Liebe ins Zentrum 
ein. Diese elohistische Aktivität zieht das ganze Sonnenjahr über 
Kraftfelder des Heiligen Feuers nach innen, ins Permanente Atom 
der aufgestiegenen und freien Erde und der aufgestiegenen und 
freien Menschheit. 

Beim Ausatmen: Vom Zentrum dehnen wir den mystischen Ring des 
Violetten Feuers aus und projizieren ihn. Er trägt das Kraftfeld mit 
sich, das alles Leben in seinem aufgestiegenen Zustand vereinigt. 
Diese Tätigkeit gehört der Versammlung der Aufgestiegenen 
Menschheit, die sich aus einem einzelnen Punkt im Permanenten 
Atom ausdehnt und alles Leben berührt. Während sich dieser Be-
reich des Violetten Feuers bei jedem Atemzug ausdehnt, offenbart es 
allmählich das Auge göttlicher Freiheit im Menschheitsbewusstsein, 
als würde der Fels vor der Grabesstätte entfernt, so dass wir durch 
das Portal ins Sonnenbewusstsein treten. „Klopfet an, und euch wird 
aufgetan.“ 
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Wir bestätigen: „Ich atme, sehe und bewege mich nur noch mit der 
Kristallvision der Elohim versehen. Ich schaue die liebliche Erde und 
ihre Menschheit durch das kosmische Auge göttlicher Freiheit im 
mystischen Ring des Violetten Feuers. 

Mit jedem heiligen Atemzug wird das strahlende Licht meiner ewi-
gen Flamme zum unendlichen Lichtkreis, der alles Leben umfasst, 
das frei im Licht lebt. 

Ich halte (ICH BIN) heilige Kommunion im solaren Christus-Be-
wusstsein. ICH BIN die Flamme der Unsterblichkeit des universalen 
ICH BIN, die sich in heiliger Kommunion mit meiner inneren 
Flamme der Unsterblichkeit befindet. Ich halte (ICH BIN) heilige 
Kommunion bei der Ankunft der nächsten Lebenswelle.“ 

ICH, Alpha, BIN Omega. 
ICH BIN. 

ICH BIN das ICH BIN. 
ICH, Alpha, BIN Omega. 

 ICH BIN ein Tempel des universalen ICH BIN. 
ICH BIN ein Tempel Alpha und Omegas. 

ICH BIN ein Tempel des kosmischen Heiligen Geistes. 
ICH BIN die ursprüngliche Flamme Alpha und Omegas, die im An-

fang als Flamme der Unsterblichkeit hervortrat. ICH BIN die An-
kunft des geliebten Sanat Kumaras, der sie zur Erde zurück-

brachte. ICH BIN ihre ganze Gegenwart hier und jetzt. 
Die Flamme Alpha und Omegas öffnet sich, sobald man sich in die 
zwölffältigen Aspekte der Gottheit versenkt. ICH BIN jetzt dieses 
solare Christus-Bewusstsein. ICH BIN die erweckte Flamme der 

Unsterblichkeit. 
 ICH BIN die Versammlung der Aufgestiegenen Menschheit, die sie 
jetzt durch die Pagode der sieben weißen Aufstiegstauben im Alltag 

verankert. ICH BIN die Kristallsonne Alpha und Omegas an der 
Pagodenspitze der sieben weißen Aufstiegstauben.  

ICH BIN Alpha und Omegas Flamme der Unsterblichkeit. Sie lo-
dert in meinem physischen, ätherischen, mentalen und emotiona-

len Träger und den entsprechenden Reichen der Erde.  



4 
 

ICH BIN die beherrschende Intelligenz göttlicher Liebe und das 
strahlende Licht meiner ewigen Flamme. Es hüllt all meine Lebens-

aspekte ein, alle Personen, Orte, Bedingungen und Dinge und ist 
Teil des gewaltigen Netzwerks des universalen ICH BIN. Alle ge-

genwärtigen Ereignisse sind auf dieses himmlische Potenzial abge-
stimmt. ICH BIN die vollkommene Ausrichtung aller Sonnen. 

ICH BIN die Stimme des großen ICH BIN und lasse wie mit dem 
Schall einer Posaune die Wahrheit in der vereinigten Matrix der 

Menschheit ertönen. Dadurch erhebe ich in diesem kosmischen Au-
genblick all ihre Bewusstseinsebenen in ihr himmlisches Potenzial.  

ICH BIN die ewige Flamme mit ihren Lichtstrahlen und -wellen. 
Ich segne mit der Dreifältigen Flamme der Harmonie und Ausgegli-

chenheit die Erde, so dass sie zu dem wird, was ich ihr wünsche. 
Durch das Auge der Gottesfreiheit sehe ich, wie das ICH BIN sie in 
Ausgeglichenheit und Harmonie hält. Sie ist das Alpha und Omega 

meines Wesens als verkörpertes Kind der Sonne auf Erden. ICH 
BIN eine Sonne der Sonne. 

Im Namen der ganzen Menschheit ergreife ich die Ermächtigungs-
befähigung zu umwandelnden Bewusstseinsereignissen. 

ICH BIN bei der beständigen Bewegung des Heiligen Atems das 
Einatmen des kosmischen Malteserkreuzes und dann das Ausat-

men des mystischen Rings des Violetten Feuers.  
Das ist das Ein- und Ausatmen göttlicher Liebe mit den Zentripe-

tal- und Zentrifugalkräften himmlischer Ausgeglichenheit. 
ICH BIN das solare Christ-Selbst, eine Sonne der Sonne. ICH BIN 
der Geist der zwölffältigen Aspekte. ICH BIN ihr himmlisches Zu-

sammenwirken durch mich in Einheit. 
In meinem unendlichen Lichtkreis befinde ich mich im solaren 

Christus-Bewusstsein. Darin halte ich heilige Kommunion mit allen 
Engeln, Elementarwesen und Menschen. ICH BIN im Einheitsbe-

wusstsein mit allem Leben. 
ICH BIN spürbar der Ankerplatz göttlichen Lichtes als Heiliges 

Feuer. Meine ewige Flamme strahlt über die Erde und verankert 
sich als winziger Brennpunkt des Heiligen Feuers in allen Zellen, 

Atomen und Elektronen. ICH BIN damit das ICH BIN, das alles Le-
ben erhebt. 

ICH BIN in der höheren Liebesfrequenz der Venus die Versamm-
lung der Aufgestiegenen Menschheit, die gemeinsam, aufgestiegen 
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und frei, im Licht steht, in der Vereinigung mit den Königreichen 
der Engel und Elementarwesen, durch die kohäsive Macht göttli-

cher Liebe, die alles Leben in seinem aufgestiegenen Zustand hält.  
ICH BIN eine unendliche Lichtsphäre. 

ICH BIN aufgestiegen und frei, einschließlich allen Lebens, das frei 
im Licht lebt. 

ICH BIN das ICH BIN. 
Und so ist es, geliebtes ICH BIN! 

Wir nehmen unsere himmlische Freiheit ganz an, während wir diese 
Bestätigungen sprechen. Dabei stehen wir im vollen Ausmaß der Pa-
gode der sieben weißen Aufstiegstauben und sind im Einheitsbe-
wusstsein mit allem Leben vereinigt. Die Pagodenebenen sind auf 
unsere sieben Sonnenchakras ausgerichtet, so dass unser solares 
Rückgrat die Lebenspyramide überspannt. Wir sehen mit der Kris-
tallvision der Geliebten Alpha und Omega und blicken an der Pyra-
midenspitze auf eine brillierende Kristallsonne, die wie mit Magnet-
kraft das Leben jeder Pyramidenebene so in ihr himmlisches Poten-
zial beschleunigt, wie es den Anforderungen des gegenwärtigen, kos-
mischen Ausgenblicks entspricht. 
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ICH BIN Alpha und Omega, das Ich (die Gegenwart der wahren 
Identität) und BIN (das Wesen göttlichen Seins, das OM). Steht man 
in dieser Flamme der Unsterblichkeit, sieht man unsere liebliche 
Erde und ihre Menschheit mit dem Auge himmlischer Libertät im 
mystischen Ring des Violetten Feuers. 

Alpha und Omega möchten, dass sich ihr Zentralsonnentempel in 
diesem kosmischen Augenblick auf Erden manifestiert. Sie kommen 
damit zur Erde zur Versammlung der Aufgestiegenen Menschheit, 
die das solare Christus-Bewusstsein offenbart. 

Die ewige Flamme verankert ihn, und ihr strahlendes Licht offenbart 
auf vielen Ebenen des verkörperten Lichtdienstes und in den Licht-
reichen. Wir sind (ICH BIN) der Tempel Alpha und Omegas und 
seine Strahlung des Kosmischen Heiligen Geistes. Wir sind (ICH 
BIN) das TAO, das die Menschheit durchströmt. 

Im Alltag stellen wir den himmlischen Einfluss der zwölf Aspekte der 
Gottheit dar, damit sich das Sonnenbewusstsein als solares Christ-
Selbst des Menschen entfaltet. So können sich Weißes Feuerwesen 
und mächtige ICH BIN-Gegenwart direkt mit der Versammlung der 
Aufgestiegenen Menschheit verbinden und damit den Alltag bestim-
men. Das bedeutet kosmische Kontaktaufnahme und globale, heilige 
Kommunion.  

Der männliche Strahl in uns ist der Sohn oder die Sonne der 
Flamme. Der weibliche Strahl ist die Tochter des Lichtes, das Wesen 
von Göttlichkeit. Wir sind (ICH BIN) Alpha und Omega, die ewige 
Flamme mit ihrem strahlenden Licht, das „ICH“ und das „BIN“ der 
aufgestiegenen und freien Gegenwart. Genauso wie die physische 
Sonne Lebensspender der ganzen Erdenschöpfung ist, ist unser 
Licht mit den Leben spendenden Vollkommenheitsmustern für 
neues Leben im neuen Zeitalter Geistiger Freiheit erfüllt. Sie auszu-
teilen, ist die Aufgabe der aufgestiegenen und freien Menschheit auf 
ihrer aufgestiegenen und freien Erde! Und SO IST ES! 
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Himmlische Libertät durch den Aufstieg ins Sonnenbewusst-
sein 
Das kosmische Malteserkreuz strömt jetzt alle Kräfte himmli-
scher Libertät und das Heilige Feuer des weiblichen Strahls 
von der Sonne und Zentralsonne in die Erde. 
Durch den Strom des Ausatmens des mystischen Rings des 
Violetten Feuers offenbart sich das Auge himmlischer Liber-
tät.  

Beim Einatmen bewegt sich das Malteserkreuz spiralförmig nach in-
nen ins Menschheits-, Erd- und Augenzentrum himmlischer Liber-
tät und baut und verstärkt auf allen sieben Pagodenebenen Kraftfel-
der Geistiger Freiheit.  

Beim Ausatmen dehnt der mystische Ring des Violetten Feuers 
Gnade, Barmherzigkeit und Vergebung des Siebenten Strahls aus, 
die jetzt die geistigen und emotionalen Alltagsaspekte in Geistige 
Freiheit umwandeln. Mit jedem abgeschlossenen Atemzug offenbart 
sich das Auge himmlischer Libertät, die Menschheitsbrücke in Geis-
tige Freiheit, weiter im Alltag. 

Es offenbart sich in uns, so dass wir mit der Kristallvision der befrei-
ten Menschheit schauen, die aufgestiegen und frei Heim gekehrt ist. 
Aber auch sie erblickt uns. Aus den Lichtsphären, in die wir einge-
treten sind, blicken wir aus einer kosmischen Perspektive zurück auf 
unser Leben und erkennen eine himmlische Alltagsvision. Dieser 
Alltag drückt die friedvolle Gelassenheit eines geistigen Lebens aus, 
das Harmonie als sein Zentrum hat. 

Das Auge himmlischer Libertät ist ein Portal, durch das wir nicht nur 
in der Kristallvision die wahre Identität schauen, sondern es auch 
durchschreiten, um in ihr individuell ins solare Christus-Bewusst-
sein zu gelangen. Auch gemeinsam gelangen Menschheit und Erde 
in ihre immer weiter aufsteigende Umlaufbahn göttlicher Liebe. 
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Wir sind (ICH BIN) die Liebe, Weisheit und Macht des Vater-Mut-
ter-Gottes im Alltag und das strahlende Licht ihrer Unsterblichkeit. 
Alle Lebensaspekte sind betroffen, alle Personen, Orte, Zustände 
und Dinge. Sie sind Teil des gewaltigen Netzwerkes des universalen 
ICH BIN, das alle Inhalte untereinander durch ihr himmlisches Po-
tenzial aufeinander abstimmt. Das ist die beherrschende Intelligenz 
göttlicher Liebe, welche die makellose Vorstellung für alles Leben 
aufrechthält. Und SO IST ES!  

Im Alltag finden weiterhin Offenbarungen statt, weil immer noch Er-
lösung, Transformation, Harmonie und Ausgeglichenheit und 
gleichzeitig Erhebung ins himmlische Potenzial notwendig bleiben. 
Wir stellen kosmische Kraftfelder dar, die den heiligen Dienst des 
Wegebnens für solche Offenbarung des himmlischen Potenzials auf 
allen Ebenen der Pagode der sieben weißen Aufstiegstauben verrich-
ten. 

Der Heilige Geist regt die Reinigung unseres Innenlebens an und 
hilft uns, unsere Gedankenwelt zu veredeln, so dass wir die schwin-
gungsmäßig höhere Gefühlsmacht der zwölf Sonnenhäuser einset-
zen können. Wir sind (ICH BIN) diese Macht des Heiligen Geistes 
und bleiben als solares Christ-Selbst im Sonnenbewusstsein. 

Mit ihm sind wir besser auf die höchste Quelle abgestimmt, so dass 
wir inspiriert, geführt und siegreich sind sowie innere Weisheit und 
Glaube haben. Sonnenbewusstsein kennt keinen Raum, und ihm lie-
gen Nationalismus, Rassismus oder Getrenntheit fern. Es verfügt 
über die Kristallvision des Einheitsbewusstseins, die im universalen 
ICH BIN üblich ist und auch jetzt den Alltag auf Erden erfassen soll. 
Sonnenbewusstsein kennt keine Zeit. Es wandelt Personen, Orte, 
Zustände oder Dinge um, indem es das Heilige Feuer mit seinem 
strahlenden Licht ausdehnt und projiziert. Stimmen Verstand und 
Herz überein, aktivieren sich schöpferische Gedanken durch die 
Herzensflamme der Unsterblichkeit. 

Sonnenbewusstsein verfügt über die Macht, die zwölffältigen As-
pekte der Gottheit in ihrer Gesamtheit zu manifestieren und die 



9 
 

höheren Empfindungen der zwölf Sonnenhäuser in ihrer Gesamtheit 
zu erfassen. Dazu gehören aufgestiegenes und freies Denken, Fühlen 
und Vergegenwärtigungen. Wenn sich Herz und Verstand im Son-
nenbewusstsein vereinigen, entsteht die Harmonie und Ausgegli-
chenheit zwischen männlichem und weiblichem Strahl. 

Die Geliebten Alpha und Omega 
ICH BIN das große, kosmische Einatmen. 

ICH, Alpha, BIN das Omega. 
ICH BIN das ICH BIN! 

& 
Die geliebte Immaculata, die als Schweigende Wächterin die ma-

kellose Vorstellung aller Aspekte der Ankunft der nächsten Lebens-
welle aufrechthält. So werden die bestimmungsgemäßen Menschen 

das Vorgesehene und Vollkommene zum richtigen Zeitpunkt in 
rechter und angemessener Weise tun.  

Die geliebte Göttin der Freiheit 
Sie stellt die zwölf Aspekte der Gottheit und unser offenes Portal 

ins Sonnenbewusstsein dar. 
 & 

Die sieben mächtigen Elohim mit ihrer allsehenden Kristallvision, 
die das Menschheitsbewusstsein kosmischer Wahrheit öffnen 

Durch die Linse des mystischen Rings des Violetten Feuers erblicken 
wir mit dem Auge himmlischer Libertät die Kristallvision von Erde 
und Menschheit. Wir haben die zwölffältigen Aspekte der Gottheit 
im Alltag verfügbar. Beim Einatmen bricht das Malteserkreuz im 
Erdzentrum mit seinem vollen Kraftfeld himmlischer Libertät her-
vor. Aus dem Zentrum (unserem und der Welt) dehnt sich die kreis-
förmige Welle des Violetten Feuers nach außen aus und bildet den 
mystischen Ring des Violetten Feuers.  

Und, SO IST ES, geliebtes ICH BIN! 
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Wir fahren fort, den Weg für umwandelnde Bewusstseinsereignisse 
zu ebnen, indem wir Heiliges Feuer anrufen, anwenden und lenken. 

Aufgestiegener und freier Lichtdienst gleicht einer planetarischen, 
heiligen Kommunion mit himmlischem Bewusstsein. Lichtdiener 
verbinden sich und dehnen ihre gemeinsame, vereinigte Lichtsphäre 
unendlich aus, um alles Leben einzuschließen. Wir sind (ICH BIN) 
Hüter der Flamme, des verkörperten Feuers der Unsterblichkeit, der 
Unendlichkeit und Ewigkeit göttlichen Bewusstseins dieses Heiligen 
Feuers. Wir lassen jetzt das neue Zeitalter Geistiger Freiheit auf Er-
den entstehen.  

Als Versammlung der Aufgestiegenen Menschheit sorgen wir für die 
Anrufung, Ausrichtung, Anwendung und Manifestation umwan-
delnder Bewusstseinsereignisse durch Heiliges Feuer. Das soll im 
ganzen Alltagsspektrum geschehen, das wir als Pagode der sieben 
weißen Aufstiegstauben kennen. Auf all ihren Ebenen lässt eine wei-
ßes Feuer-Taube sowohl die Aufstiegsflamme hervorlodern (Schwin-
gungsbeschleunigung) als auch den Heiligen Geist (die Taube) her-
vortreten. Beide Tätigkeiten führen zum Aufstieg der jeweiligen Pa-
godenebene in ihr himmlisches Potenzial. Jede Ebene erlangt ihren 
höheren Frequenzzustand an Vollkommenheitsmustern, die auf den 
mystischen Grundsätzen der göttlichen Liebe beruhen. 

In dieser Kristallvision werden wir eins mit den sieben Aufstiegstau-
ben. Hier lodert die Aufstiegsflamme des Heiligen Geistes durch alle 
Pyramidenebenen. Wir visualisieren, wie alle Lebensaspekte ihre ei-
genen, umwandelnden Bewusstseinsereignisse erfahren. Die As-
pekte umfassen:  Das subatomare Leben, die einfache Zellanlage im 
Pflanzen- und Tierreich, dasselbe nur komplexer, das Massenbe-
wusstsein der Menschheit im Alltag, dasselbe nur entwickelter, das 
Weisheitsbewusstsein und die aufgestiegene und freie Menschheit. 

Die Versammlung der Aufgestiegenen Menschheit trägt allmählich 
jede Alltagstransformationsebene in die umfassenderen, komplexe-
ren, umwandelnden Bewusstseinsereignisse dieses kosmischen Au-
genblicks hinein und berücksichtigt dabei die vier grundlegenden 
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Kräfte, die jetzt Erde und Menschheit mit himmlischer Transfigura-
tion versehen. 

1. Die Dispensation des siebenten Strahls Geistiger Freiheit im 
neuen Zeitalter 

2. Die Beschleunigung durch den weiblichen Strahl mit seinen 
Tugenden der Gerechtigkeit, Gleichstellung, gleichen Chan-
cen, Einschließlichkeit, Einklang, Gnade, Barmherzigkeit und 
Vergebung. 

3. Die Ankunft des sechsten und siebenten Wurzelgeschlechts 
mit ihrem Manu 

4. Die Sonnen in himmlischer Ausrichtung beim großen, kosmi-
schen Einatmen  

Diese vier grundlegenden Kräfte strömen in die Menschheit durch 
die vier Malteserkreuzdreiecke ein. Jedes von ihnen repräsentiert 
ein kosmisches Portal aus himmlischen Kraftfeldern des Heiligen 
Feuers.   

Vollendung und Neubeginn bedeuten, dass das Vorausgegangene 
abgeschlossen ist und sich das Neue mit den Heiliger Geist-Tugen-
den des Quantenzustands auffüllt. Man schaut in himmlischer Li-
bertät die Ankunft der nächsten Lebenswelle. So wie Alpha und 
Omega Anfang und Ende des griechischen Alphabets darstellen, be-
deutet der Ausdruck „ICH BIN das Alpha und das Omega.“: ICH BIN 
der Anfang und das Ende.“ Wir sind bei der Vollendung des alten 
Zeitalters und dem Neubeginn des neuen Zeitalters Geistiger Frei-
heit und des Siebenten Strahls angekommen. 

Die Dispensation des Siebenten Strahls, der weibliche Strahl der 
Zentralsonne, die Ankunft der neuen Wurzelgeschlechter und das 
große, kosmische Einatmen ergreifen die Erde. Das vereinigte Kraft-
feld aus höheren Lichtsphären verankert sich im Malteserkreuz. Es 
strahlt von seinen vier Hauptpunkten ins Zentrum der Flamme der 
Unsterblichkeit in jedem menschlichen Herzen und verankert sich 
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in der ewigen Sonne ausgeglichenen Drucks im Herzzentrum der 
Erde.   

Der mystische Ring des Violetten Feuers dehnt sich dann aus jeder 
Herzensflamme in Form der sieben Strahlen des neuen Zeitalters 
aus. Sie erscheinen im Alltag als Umwandlung, Gnade, Barmherzig-
keit, Vergebung, Einschließlichkeit, Einklang, Ehrfurcht vor allem 
Leben, regelmäßige Anwendung und Zeremonie. Die verkörperte 
Flamme der Unsterblichkeit, die Flamme Alpha und Omegas, offen-
bart die Dispensation des Siebenten Strahls auf Erden.   

Sie stammt aus der Zentralsonne, ist eine Gabe des geliebten Saint 
Germain und offenbart sich jetzt mit derselben Frequenz auf Erden. 
Während sie den Alltag erfasst, öffnet sie durch das Auge himmli-
scher Libertät das Sonnenbewusstsein für alle Lebensaspekte. Sub-
stanz, Materie und Energie verhalten sich dann anders. Je mehr wir 
dieses kosmische Momentum ergreifen, desto gewaltiger ist das 
nachfolgende Momentum des Gottesbewusstseins, welches Grund-
lage für das göttliche Selbst (die wahre Identität) und das ewige Le-
ben im Licht ist. 

Wir visualisieren, wie sich der Alltag im mystischen Ring des Violet-
ten Feuers abspielt, in dieser globalen Sphäre des Heiligen Feuers. 
Es wandelt alles Karma um, bevor es sich manifest oder länger hal-
ten kann. Das Leben wird dann einfacher und der Stress lässt nach. 
Das Trugbild des Egos verliert seinen Reiz, und die Personen Orte, 
Bedingungen und Dinge im Alltag werden regelmäßig zum heiligen 
Brennpunkt der Gnade, Barmherzigkeit und Vergebung. Unsere 
wahre Identität als Göttliche(r) Direktor(in) des Heiligen Feuers 
wird dann zur Hauptsache in unserer Verkörperung, und unser 
himmlisches Potenzial erfüllt sich. Wir ebnen den Weg für alle Men-
schen, so dass sie denselben Frieden und die Geistige Freiheit erfah-
ren wie wir. Da wir erhoben werden, wir alles Leben mit uns erho-
ben. 

Das Auge himmlischer Libertät ist für dieses Jahr bedeutsam. Es of-
fenbart sich mit jedem Atemzug weiter. Wir fühlen uns in ihm stehen 
und alles Leben mit ihm sehen. Es klärt unsere Vision, während sich 
der mystische Ring des Violetten Feuers ausdehnt, und so können 
wir das Sonnenbewusstsein wahrnehmen, fühlen und verstehen. 
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Unsere Atemzüge halten das Auge himmlischer Libertät in seiner 
vollkommenen Harmonie und Ausgeglichenheit aufrecht. Es zieht 
uns zuerst wie mit Magnetkraft in sein Kraftfeld hinein. Das wirkt, 
als würde es uns einladen, ein Portal zu durchschreiten. Dann dehnt 
sich seine Zentrifugalkraft aus und projiziert unser Bewusstsein ins 
sich immer mehr ausdehnende Sonnenbewusstsein.  

So, wie die Gezeitenströmung alle Boote anhebt, lassen Jahresthema 
und -gedankenform das Bewusstsein der Pagodenebenen aufrücken. 
Alle Lebensaspekte im großen Weltenozean werden damit auch ge-
mäß dem Gesetz der Wechselseitigkeit erhoben. Sie entfalten ihr Po-
tenzial als Wellenfunktion im Geist oder Partikelfunktion in der 
Form und drücken es auf allen Frequenzen entlang dieses Spekt-
rums aus. So gleichen alle Wesen im Menschen- und Elementarreich 
einem Boot, das die Gezeiten bei der Ankunft der nächsten Lebens-
welle in sein himmlisches Potenzial erhebt. Unser Lichtdienst ebnet 
den Weg, so dass sich alles Leben für dieses himmlische Potenzial 
frei entscheiden kann, anstatt sich mit Geringerem zufrieden zu ge-
ben, und kann so ins große, kosmische Einatmen einbezogen wer-
den. 

Wissenschaftlich gleicht das Potenzial aller Aspekt des physischen 
Reichs einer Ozeanwelle, die sich in ihre Ausdrucksfülle erhebt und 
dann wieder in den endlosen Ozean der Einheit (universales ICH 
BIN) zurückfällt. Der geliebte Jesus stand von den Toten auf (war 
beim Verlassen des Fleisches in die Wellenfunktion übergetreten) 
und kehrte zur Partikelfunktion seines höheren Lichtkörpers zurück, 
in dem er dann unter den Menschen wandelte. Das ist die Auferste-
hung und das Leben, und Gleiches vollbringen wir jetzt für die Pa-
gode der sieben weißen Aufstiegstauben. Der Ausdruck höherer Fre-
quenz aller Lebensaspekte auf Erden ist ihre Auferstehung und ihr 
Leben, verbunden mit der uns verheißenen Rückkehr Christi auf Er-
den und dem Himmel auf Erden. 

Wie soll diese Tätigkeit in Thema und Gedankenform wirksam wer-
den? Gemäß der Urknalltheorie entstand das physische Universum 
aus einem Punkt, dessen Energie sich dann ausdehnte. Die aktuelle 
Vollendung und der Neuanfang aus der Gedankenform spiegeln das 
wider. Alle kosmischen Kraftfelder, die durch das Malteserkreuz 
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jetzt einströmen, kommen beim Einatmen in einem Punkt im Erd-
zentrum zusammen, in der ewigen Sonne ausgeglichenen Drucks 
und der im Menschenherz verankerten Flamme der Unsterblichkeit.   

Beim Ausatmen dehnt sich dieser einzelne Lichtpunkt aus und wird 
zum mystischen Ring des Violetten Feuers. Er hüllt alle Personen, 
Orte, Zustände und Dinge ein und erhebt sie in ihr himmlisches Po-
tenzial. Dabei offenbart sich das Auge himmlischer Libertät, und die 
Kristallvision des neuen Zeitalters Geistiger Freiheit erscheint in 
Herz und Verstand der Menschen. 

Die Offenbarungen des Johannes beschreiben Vollendung und Neu-
beginn. Dort werden Menschen in die Grube geworfen, wie man es 
heutzutage auf dem Bildschirm des Lebens sehen kann. Dann aber 
heißt es weiter: „Und es fiel Feuer von Gott aus dem Himmel.“ Der 
Kosmische Christus stellte fest: „Siehe da, die Hütte Gottes bei den 
Menschen! Und er wird bei ihnen wohnen, und sie werden sein Volk 
sein, und er selbst, Gott mit ihnen, wird ihr Gott sei; und Gott wird 
abwischen alle Tränen von ihren Augen, und der Tod wird nicht 
mehr sein, noch Leid noch Geschrei noch Schmerz wird mehr sein; 
denn das Erste ist vergangen.“ Das Feuer vom Himmel ist das Hei-
lige Feuer (mystischer Ring des Violetten Feuers), das wir anrufen 
und lenken. Die Versammlung der Aufgestiegenen Menschheit be-
zeugt diesen Vorgang, und mehr noch, ist der verkörperte Göttliche 
Direktor, der sich aufgestiegen und frei als der offenbarte Kosmische 
Christus zeigt. Wir bestätigen: „ICH BIN die verkörperte Flamme 
der Unsterblichkeit. Ich diene durch die Gabe der Unsterblichkeit. 
Mein Dienst findet in der Unendlichkeit und Ewigkeit statt. ICH BIN 
das TAO, der Tempel Alpha und Omegas.“ 

Die Versammlung der Aufgestiegenen Menschheit ist eine Bewusst-
seinsgemeinschaft, in der wir gemeinsam im Licht stehen. Sie taucht 
in der Menschheit als Kraftfeld des Heiligen Feuers auf. Seit dem 
großen Fall haben schon immer Wesen sichergestellt, dass die 
Flamme der Unsterblichkeit in der Menschheit verkörpert bleibt. Sie 
heißen Hüter(innen) der Flamme. Die Geliebten Lord Gautama und 
Lord Maitreya waren die ersten, und dann bildete sich die Geistige 
Hierarchie. Unsere innere Schulung soll sicherstellen, dass die voll-
kommene Essenz des Göttlichen durch den Kosmischen Christus 
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ständig dem Alltagsmenschen zu Verfügung steht. Das gewährleistet 
unsere ewige Flamme und ihr verstärkendes und beschleunigendes 
Licht. 

Diese Wahrheit, gemäß der unsere gemeinsame Körperschaft über 
die Selbst-, Raum- und Zeitbeschränkungen hinausgeht, hat wenig 
mit unserem gegenwärtigen, äußeren Selbst (Persönlichkeit oder Le-
bensumstände) zu tun. Denn die Versammlung der Aufgestiegenen 
Menschheit hat vielmehr mit unserer inneren Schulung und dem 
kosmischen Momentum unseres Kausalkörpers zu tun, das durch 
unsere schöpferischen Fähigkeiten jetzt bereit ist, in den Alltag über-
tragen zu werden. So kann die aufgestiegene und freie Menschheit 
auf der aufgestiegenen und freien Erde in ihrer aufgestiegenen und 
freien Umlaufbahn leben.  

Die Flamme Alpha und Omegas öffnet sich, wenn man sich in die 
zwölffältigen Aspekte der Gottheit versenkt. Bestätigt: „ICH BIN 
jetzt ihr solares Christus-Bewusstsein. ICH BIN ihre Flamme der 
Unsterblichkeit. ICH BIN aufgestiegen und frei.“ 

Wir sehen in uns die Einheit, Dreiheit, Siebenfältigkeit, die Zwölffäl-
tigkeit und wieder die Einheit. Vor allem, wenn wir von den sieben 
Strahlen in die zwölffältigen Aspekte der Gottheit aufsteigen, steht 
uns die Flamme Alpha und Omegas offen, die eine und wahre 
Flamme der Unsterblichkeit im universalen ICH BIN. 

Man braucht nur wenige Minuten, um den Tag mit der Meditation 
zu beginnen, in der man seine wahre Identität und sein himmlisches 
Instrument (Eins, Drei, Sieben, Zwölf und wieder Eins) anerkennt. 
Nach einiger Zeit nimmt man diese Meditation am Abend dazu, und 
schließlich lebt man den ganzen Tag lang darin. Man bestätigt dann: 
„ICH BIN (wie die mir vorangegangenen Aufgestiegenen Meister) 
die verkörperte Flamme der Unsterblichkeit. Ich folge den erleuch-
teten Fußstapfen der Lichtdiener aller früherer Zeitalter und Dispen-
sationen. Licht baut auf Licht auf, und ICH BIN jetzt die Versamm-
lung der Aufgestiegenen Menschheit in Tätigkeit. ICH BIN Baumeis-
ter des Gottesbewusstseins, göttlichen Selbstes und des ewigen Le-
bens im Licht.“   

Und SO IST ES, geliebtes ICH BIN! 
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